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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Westfalen gegen die SpVgg 
Erkenschwick heiße ich Sie im Namen 
des Präsidiums und Aufsichtsrats vom 
SV Lippstadt 08 recht herzlich Willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht an 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und an 
die mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Erkenschwick. 

„Oje, schon wieder ein Heimspiel!“, 
oder: „Könnt ihr nicht mit Erkenschwick 
das Heimrecht tauschen?“, waren nur 
zwei der meistgehörten Sätze in den 
vergangenen Tagen. Und auch wenn 
uns Verantwortlichen diese Aussagen 
nicht gefallen, müssen wir sie dennoch 
verstehen. Speziell nach dem letzten 
Heimspiel gegen die Sportfreunde Lot-
te fehlen uns nämlich sämtliche Argu-
mente, um Sie, liebe SV 08-Fans, wieder 
mit positiver Begeisterung ans „Wald-
schlösschen“ zu locken. Es gibt sicher-
lich nichts zu beschönigen: Die bishe-
rigen Heimspiele verliefen zum größten 
Teil enttäuschend. Die „Schuldfrage“ ist 
dann natürlich schnell gestellt. Ich klam-
mere dabei niemanden aus, mich ein-
geschlossen. Vor allem ist aber unsere 
Mannschaft gefordert, ihre vornehmlich 
auswärts demonstrierte Stärke nun end-
lich einmal auch vor heimischer Kulisse 
zu präsentieren. 

In diesem Zusammenhang möchte ich 
zwei Dinge aufgreifen, die mir beim letz-
ten Heim- und Auswärtsspiel zu Ohren 
gekommen sind. Zunächst einmal wurde 
unserem Cheftrainer Oliver Roggensack 
vorgehalten, dass er mit seiner direkten 
und zum Teil auch öffentlichen Kritik an 
einzelnen Spielern „leistungsmindernd“ 
auf die Mannschaft einwirke. Das sehe 
ich etwas anders: Wenn alle Vereinsver-
antwortlichen (sicherlich auch gerecht-
fertigte) öffentliche Kritik einstecken 
müssen, dann frage ich mich, warum das 
nicht auch für unsere Spieler gelten soll?! 
Pädagogik hin, Menschenführung her. Es 
ist ja beileibe nicht so, dass Oliver Rog-
gensack persönlich beleidigend wird. Er 
spricht ausschließlich individuelles Fehl-
verhalten offen an. Wenn ich mir im Ge-
gensatz dazu die Kommentare einzelner 
Zuschauer in den Gehörgang rufe, sind 
die Ausführungen unseres Cheftrainers 
ja geradezu „Engelsverse“. Damit wären 
wir auch schon beim zweiten Punkt an-
gelangt. Missfallenskundgebungen sind 
zu tolerieren, solange sie eben nicht 

persönlich beleidigend werden. Was 
sich ein (wohl einzelner) „Fan“ gegenü-
ber unserem Spieler Musemestre Bamba 
jedoch in Hamm erlaubt hat, verdient 
den trendigen Begriff „No go“. Keiner 
unserer Spieler muss sich in der hier 
praktizierten und den Beteiligten auch 
bekannten Form beleidigen lassen! Ich 
ziehe aber auch meinen „imaginären 
Hut“ vor der Gruppe von Fans, die sich 
nach Spielende bei Musemestre Bamba 
für die Entgleisungen eines Einzelnen 
entschuldigt hat

Und dann war da noch unser ehema-
liger Spieler Sven Dyballa, welcher laut 
Medienberichten „noch eine Rechnung 
mit unserem Präsidium offen hat.“ Un-
ser Präsidium, speziell unser sportlicher 
Leiter Franz-Josef Günther, schweigt mit 
Anstand zu diesen „melodramatischen 
Ausführungen“ – ich nicht! Lieber Sven, 
wenn Du diese Zeilen also zu lesen be-
kommen solltest, dann beantworte doch 
allen SV 08-Fans mal ganz ehrlich, wa-
rum man Deinen abgelaufenen Vertrag 
nicht verlängert hat. Könnte es u. a. 
damit zusammenhängen, dass Du zu-
nächst einmal sämtliche Probetrainings 
dieser Welt mitmachen wolltest, um 
anschließend beiläufig zu erwähnen: 
„Wenn das alles nichts wird, könnt ihr 
mir ja auch einen neuen Vertrag anbie-
ten.“ Dass dieser besser dotiert sein 
sollte, versteht sich von selbst. Nun bist 
Du schlussendlich bei unseren Freunden 
in Hamm gelandet, und – ich persönlich 
möchte ja nicht „Nachtreten“ – sicher-
lich weißt Du auch, was Klaus Wowereit 
dazu sagen würde …

Abschließend möchte ich noch einmal 
auf die gemeinsame „Bus-Aktion“ von 
Fans und Präsidium verweisen: Für nur 
EUR 2,50 (Hin- und Rückfahrt) können 
alle Freunde unseres Vereins die Mann-
schaft zum Auswärtsspiel nach Güters-
loh begleiten. Die Fahrkarten können 
Sie während des heutigen Heimspiels 
im CLUBHEIM käuflich erwerben. Nun 
wünsche ich Ihnen allen ein spannendes 
und sportlich-faires Oberliga-Meister-
schaftsspiel. Als Verantwortlicher des SV 
Lippstadt 08 natürlich (unverdrossen) 
verbunden mit einem Erfolg für unsere 
Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Kai Hartelt
Aufsichtsratsvorsitzender
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DER HEUTIGE GEGNER
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN DIE SPVGG ERKENSCHWICK

Trainer 
Manfred Wölpper
(seit 6. April 2006)

Kader
Tor
Jörgens, Sebastian	 21.04.87
Kurz, Pascal	 13.07.83
Strysz, Michael	 17.11.82

Abwehr
Eisen, Nils	 18.07.87
Falkowski, Thomas	 17.02.83
Fischer-Riepe, Lasse	 27.06.85
Kasperidus, Philipp	 30.01.84
Pelka, Maximilian	 24.05.88
Schmidt, Jan	 13.08.82
Thamm, Alexander	 06.05.83

Mittelfeld
Allali, Zouhair	 19.11.81
Althaus, Marcel	 27.04.83
Baron, Christian	 19.06.84
Bugri, Francis	 09.11.80
Damnitz, Marcel	 11.12.81
Höhle, Sascha	 11.06.83
Kaczmarek, Julian	 05.03.88
Sawatzki, David	 05.11.86
Warncke, Dennis	 04.07.85

Angriff
Grad, Arek	 06.09.77
Özdemir, Gökhan	 10.12.83
Salissou, Emile	 27.05.82
Seidel, Daniel	 10.03.87
Setzke, Martin	 10.08.82
Tatura, Martin	 23.09.85
Westerhoff, Sebastian	 14.11.85
Yildirim, Mahmut	 06.10.83

Zugänge 
Baron (Schwarz-Weiß Eppendorf ), Bu-
gri (Braband IF/Dänemark), Höhle (SG 
Wattenscheid 09), Kaczmarek, Pelka, 
Tatura (alle eigene A-Jugend), Kurz 
(TSG Sprockhövel), Schmidt, Salissou 
(beide SC Hassel), Thamm (SC Preu-
ßen Münster)

Abgänge 
Bluhm (Arminia Bielefeld II), Kozakow-
ski (SV Sodingen), Lemke (VfB Hüls), 
Mustroph (Westfalia Herne), Rrusta 
(Hasper SV), Vural (Ziel unbekannt)

Text: MSPW
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Die Stimmung bei der Spvgg Erken-
schwick könnte – zumindest was den 
sportlichen Bereich angeht – besser 
kaum sein. Gesteigert wurde das Gan-
ze noch durch eine großzügige Geste 
von Trainer Manfred Wölpper, der die 
gesamte Mannschaft im Vorfeld des 
heutigen Spiels beim SV Lippstadt 08 
am Waldschlösschen zu sich nach Hau-
se einlud und eine große Party veran-
staltete. „Das war ein Dankeschön für 
die zuletzt sehr guten Leistungen mei-
ner Mannschaft“, sagte Wölpper, der 
seinen Spielern auch am folgenden Tag 
frei gab. Und das hatten sich die Erken-
schwicker auch redlich verdient. Nach 
drei Niederlagen zum Auftakt startete 
die Wölpper-Elf eine beeindruckende 
Serie. Aus den folgenden neun Begeg-
nungen holte die Spvgg nicht weniger 
als 23 von 27 möglichen Punkten. Ak-
tuell stehen die Erkenschwicker somit 
über dem ominösen Strich auf Rang 
vier.

Nach wie vor hat der Verein vom Stim-
berg aber finanzielle Probleme, ein Teil 
der Spielergehälter ist noch immer of-
fen. Mit einem Trainingsstreik hatten 
die Spieler auf ihre Situation aufmerk-
sam gemacht, gerade als es sportlich 
gut lief. Doch selbst das konnte die 
Erfolgsserie nicht unterbrechen.

Inzwischen wird an vielen Ecken und 
Ende gearbeitet, um die Erkenschwicker 
auch finanziell wieder in ruhigeres Fahr-
wasser zu bringen. Dabei engagieren 
sich der Beirat des Vereins und ein neu 
gegründetes „Kompetenz-Team“. Hilfe 
kommt auch von außerhalb. Die Gel-
senkirchener „Ultras“, eine Fan-Gruppe 
des FC Schalke 04, demonstrierte in Er-
kenschwick friedlich gegen Stadionver-
bote. Positiver Nebeneffekt: Insgesamt 
2.300 Zuschauer sorgten in der Partie 
der Spvgg gegen den FC Schalke 04 
II (2:1) für eine tolle Kulisse und Zu-
satzeinnahmen, die der Verein gut ge-
brauchen kann. Die „Ultras“ spendeten 
obendrein noch einen Betrag in Höhe 
von 750 Euro extra. „Das Spiel war eine 
90-minütige Feier“, erinnert sich Wöl-
pper.

Eine ähnlich große Kulisse dürfte sich 
am 24. November zum Westfalen-Pokal-
Spiel der Spvgg Erkenschwick beim SC 
Preußen Münster einfinden. Im Achtelfi-
nale kommt es zum Vergleich zwischen 
den beiden Oberligisten. Da die Einnah-
men geteilt werden, werden auch hier 
unerwartete Extra-Einnahmen in die 
klammen Kassen am Stimberg gespült. 

Text: MSPW

Erkenschwick schafft den „Spagat“ – Sportlicher Erfolg trotz Finanzkrise
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„Dürfen nicht ins Träumen geraten“

Mit der Spvgg Erkenschwick stellt sich 
am heutigen Sonntag die „Mannschaft 
der Stunde“ in der Oberliga Westfalen 
am Waldschlösschen vor. Danach hatte 
es nach dem 3. Spieltag nicht unbedingt 
ausgesehen. Denn die Mannschaft von 
Trainer Manfred Wölpper startete mit 
drei Niederlagen in die aktuelle Saison. 
Doch mit dem 4:1-Sieg gegen Germa-
nia Gladbeck setzte die Spvgg zu einer 
Serie an, die sie inzwischen bis auf den 
vierten Tabellenplatz spülte. Ungeachtet 
der Finanzprobleme am Stimberg und 
des zwischenzeitlichen Trainingstreiks 
der Spieler (wegen noch ausstehender 
Gehälter) ist die Spvgg bereits seit neun 
Spieltagen ungeschlagen. Wir sprachen 
mit Manfred Wölpper vor der Partie am 
Waldschlösschen.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Wölpper! Momentan
steht auf Ihre Mannschaft auf Rang vier.
Die Stimmung ist sicherlich prächtig in 
Erkenschwick, oder!?

Manfred Wölpper Das ist schon richtig. 
Die Stimmung ist sehr gut. Besonders 
nach dem schlechten Saisonstart, wo 
uns in den ersten Spielen einfach auch 
das Quäntchen Glück gefehlt, sind wir 
mit dem Erreichten bis jetzt sehr zu-
frieden. Dennoch wollen wir jetzt aber 
nicht ins Träumen geraten, sondern uns 
stabilisieren und weiter gute Spiele ab-
liefern.

SVmagazin Ist Platz vier und die da-
mit verbundene Qualifikation zur drei-
gleisigen Regionalliga das Ziel, das Sie 
am Saisonende anstreben?

Manfred Wölpper Unser primäres Ziel 
war es, unter den ersten elf Mann-
schaften in der Tabelle zu stehen. Was 
darüber hinaus geht, wäre natürlich 
eine Super-Sache. Im Falle des Aufstiegs 
müsste sicherlich die Machbarkeit für 
den Verein geprüft werden. Aber einen 
Verzicht würde wohl keiner verstehen 
und die Motivation bei allen Beteiligten 
sinken lassen.

SVmagazin Zwischenzeitlich gab es, 
trotz des sportlichen Erfolgs, einen 
Spieler-Streik wegen ausstehender Ge-
hälter. Wie sieht die finanzielle Lage 
aus?

Manfred Wölpper Die Spieler-Gehälter 
sind zum Teil bezahlt worden. Aber die 
ganzen Verbindlichkeiten sind wohl 
noch nicht abgebaut. Wichtig ist zu se-
hen, dass ein Verein wie die Spvgg Er-
kenschwick vielfältige Hilfe bekommt.

SVmagazin Wie schätzen Sie den heu-
tigen Gegner SV Lippstadt 08 ein?

Manfred Wölpper Lippstadt hatte zwi-
schenzeitlich ein Tief, hat sich aber mit 
den Siegen gegen Herne und Hamm et-
was rausgearbeitet. Wir müssen schon 
sehr aufpassen, denn mit Musemestre 
Bamba und Issa Issa haben die Lipp-
städter vorne sehr gefährliche Leute.

SVmagazin Wie sieht die Situation in 
ihrem Kader aus?

Manfred Wölpper Arek Grad und Marcel 
Damnitz sind noch verletzt und werden 
auch noch länger ausfallen. Zouhair 
Allali hat sich eine Bänderdehnung 
im Knie zugezogen und wird zwischen 
vier und sechs Wochen ausfallen. Auch 
Dennis Warncke wird nach seiner Roten 
Karte fehlen. Uns tut das schon sehr 
weh, weil er sich als Stammspieler eta-
bliert hatte. Von der Sperre hat er erst 
eine Woche abgesessen und wird noch 
drei Mal aussetzen müssen.

Mitarbeit: MSPW
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Kontaktdaten 

Anschrift des Vereins
Stimbergstraße 175
45739 Oer-Erkenschwick

Telefon / Fax 
02368 4244 / 02368 890836

Internet
www.spvgg-erkenschwick.de

Stadion 
Stimbergstadion
(20.000 Plätze)

INTERVIEW UND KONTAKT
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Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor
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3
Wurm, Tobias
*31.03.1982
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Nagorniewicz, 
Christian 
*12.06.1982
Abwehr

12
Harder, Pascal
*16.01.1988
Abwehr

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschaftsbetreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Lietz, Ralf
*11.08.1966
Co-Trainer

Roggensack, Oliver
*05.02.1963
Cheftrainer

21 
Zapala, Pawel
*01.06.1986
Tor

22
Berwecke, David
*01.03.1982
Mittelfeld

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

11
Fasstellini, Mauro
*22.05.1979
Angriff

16
Ridder, Steve
*29.12.1982
Mittelfeld

17
Bakir, Murat
*24.09.1987
Angriff

18
Eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Abwehr

14
Gutic, Mirsad
*20.03.1978
Angriff

20 
Telenga, Daniel
*19.06.1985
Mittelfeld

23
Afriyie, Kwaku
*25.02.1987
Angriff

33
Kushev, Peter
*21.01.1971
Abwehr

7
Bamba, Musemestre  
*10.11.1971
Angriff
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SVmagazin Hallo Oliver! Wir zittern ein 
wenig vor dem „SV 08-Gesetz der Serie“. 
Demnach folgt auf einen Auswärtssieg in 
dieser Saison nämlich leider immer eine 
Heimniederlage. Wie wollt ihr diese – für 
unsere treuen Zuschauer mittlerweile be-
ängstigende – Serie heute durchbrechen?

Oliver Roggensack Mit solchen Gedan-
kenspielen beschäftige ich mich nicht und 
die Mannschaft auch nicht. Fakt ist, dass 
wir in unseren Heimspielen gegen alle 
Topmannschaften der Oberliga gespie-
lt haben und in den Spielen unterlegen 
waren. Das ärgert uns am meisten, da wir 
uns immer sehr viel für die Spiele vor-
genommen hatten, um uns bei unseren 
treuen Fans für die Unterstützung zu be-
danken. Wir werden auch heute gegen 
„die Mannschaft der Stunde“, die SpVgg 
Erkenschwick, wieder alles versuchen, um 
endlich auch zu Hause erfolgreich zu sein. 

SVmagazin Den Detail-Rückblick auf das 
letzte Heimspiel gegen die Sportfreunde 
Lotte können wir uns im Grunde genom-
men schenken. Du hast Dich nach dem 
Spiel bei allen Zuschauern für die Lei-
stung Deiner Mannschaft entschuldigt. 
Nichts desto Trotz gab es auch in Deine 
Richtung kritische Bemerkungen, so z.B. 
bezogen auf die viel zu offensive Ausrich-
tung des Teams und die Einwechselung 
von zwei weiteren Stürmern nach einer 
katastrophalen Anfangsviertelstunde mit 
einem 0:3 Rückstand. Ist diese (taktische 
und sachliche) Kritik denn gerechtfertigt?

Oliver Roggensack Wir waren nach dem 
Spiel sicher alle sehr enttäuscht. Wenn 
man nach 10 Minuten 0:3 zurückliegt 
werden die Beine nicht leichter und jeder 
Schritt fällt schwer. Mit sachlicher und 
begründeter Kritik kann ich ohne Pro-
bleme umgehen und auch leben. Zu dem 
Begriff „offensive Ausrichtung“ muss
ich allerdings fragen, auf welches Spiel 

sich diese Frage bezieht? Wir haben ge-
gen Lotte lediglich mit einer echten Spit-
ze (Ridder) und zwei Offensiven (Issa 
und Bamba) dahinter angefangen, dazu 
ein kompaktes Mittelfeld. Wir wollten 
die Räume eng machen und über die 
Zweikämpfe ins Spiel kommen. Das 0:1 
fiel durch eine Standardsituation (Ecke), 
das 0:2 ebenfalls (Elfmeter), und das 0:3 
durch einen katastrophalen Fehlpass in 
der eigenen Hälfte. Ich denke, dass wir
aus unseren aktuellen Möglichkeiten das 
Optimale rausholen. Verletzungen, rote
Karten, begründete Leistungsschwan-
kungen usw. erklären (leider) manche Ab-
läufe und Ergebnisse.  

SVmagazin Wie Du weißt, vermischen 
sich bei Misserfolg schnell sachliche 
und emotionale Kritik. Damit es aber 
nicht heißt, dass wir hier „vereinsinterne 
Schönfärberei“ betreiben, möchten wir 
Dich auch damit konfrontieren: Es wur-
de bemängelt, dass 1) die Mannschaft 
vor dem Lotte-Spiel nicht ausreichend 
trainiert hätte (quantitativ) und 2) Deine 
direkte Art, einzelne Spieler nach einem 
schlechten Spiel offenen zu benennen, 
„leistungsmindernd“ sein. Speziell beim 
zweiten Punkt hat Dir der Aufsichtsrats-
vorsitzende des SV 08 in seinem heu-
tigen Vorwort uneingeschränkt Recht 
gegeben. Wir bitten Dich um eine kurze 
Stellungnahme zu beiden Punkten.

Oliver Roggensack Anhand der gestellten 
Fragen kann doch jeder sehen, dass hier 
keine Schönfärberei betrieben wird, zum 
Teil sogar Erfolge noch kritisch beurteilt 
werden. Zu Punkt 1) Meine Mannschaft 
spielt sonntags in Herne auf einem tiefen 
Boden und gewinnt (mit nur 10 Spielern 
über 75 Minuten) nach tollem Kampf mit 
3:2. Wir trainieren am darauf folgenden 
Montag in Lippstadt konzentriert 90 
Minuten. Am Dienstag ist generell trai-
ningsfrei. Am Mittwoch spielen wir gegen 
Lotte und verlieren klar. Donnerstag und 
Freitag ist Training in Lippstadt, Samstag 
frei.  Am Sonntag gewinnt meine Mann-
schaft nach vielen englischen Wochen 2:1 
bei der heimstarken Hammer SpVg. Ich 
denke, dass meine Mannschaft in einer 
physisch hervorragenden Verfassung ist. 
Wir werden weiter unbeirrt versuchen, 
so viele Punkte wie möglich zu holen. 
Zu Punkt 2) Meine direkte Art Fehler an-
zusprechen ist unmissverständlich. Wir 
wollen erfolgreich sein, und wenn Fehler 
vorkommen müssen wir diese anspre-
chen. Ohne Wenn und Aber. Meine Spie-
ler wissen von mir, dass es nur um die 
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sportliche Leistung geht und nicht um 
persönliche Schuldzuweisungen. Fehler 
sind immer wieder mit irgendwelchen 
Personen in Verbindung zu bringen. Ich 
bin zwar kritisch, aber ich lobe auch oft 
und freue mich, wenn ich mehr Lob als 
Tadel aussprechen darf. Wenn man ein 
Spiel analysiert und auf einen Fehler ein-
geht, will ich nicht pauschal sagen „Da 
haben wir einen Fehler gemacht“. Dann 
kommt die verständliche Frage von den 
Medienvertretern: „Wen meinen Sie kon-
kret damit?“ Es gibt von mir grundsätz-
lich klare Ansagen und das wird sich auch 
nicht ändern. Leistungsmindernd kann 
das nicht sein, denn wenn man Fehler 
ignoriert und nicht darauf hinweist, wer-
den sie immer wieder vorkommen. 

SVmagazin Gibt es aus Deiner Sicht 
eine Erklärung für die – je nach Betrach-
tungsweise – Auswärtsstärke bzw. Heim-
schwäche Deiner Mannschaft? Ist das 
„reine Kopfsache“?

Oliver Roggensack Wir hatten in dieser 
Saison bisher sechs Heimspiele und un-
sere Heimbilanz ist nicht gut. Gar Keine 
Frage! Man muss sich aber auch vor Au-
gen halten, das wir vier unserer Heimnie-
derlagen gegen Top-Teams wie Bochum, 
Münster, Lotte und Bielefeld kassiert 
haben. Diese Mannschaften haben einen 
finanziell wesentlich höheren Etat und 
sind dadurch in der Lage, eine bessere 
Spielerqualität in ihren Reihen zu haben. 
Kopfsache ist das also nicht. Wir haben 
für uns den Anspruch jedes Spiel gewin-
nen zu wollen. Wenn man dann aber 
feststellen muss, dass eine gegnerische 
Mannschaft besser ist, muss man das 
halt akzeptieren und versuchen, es beim 
nächsten Mal besser zu machen. Wir 
schauen alle nach vorne, nicht zurück.

SVmagazin Wie sieht es vor dem heu-
tigen Spiel denn personell aus (Anm. d. R.:
Interview vom 17.10.2007 – kurzfristige per-
sonelle Änderungen sind also möglich)?

Oliver Roggensack Es stehen noch eini-
ge Spieler – bedingt durch Verletzungen 
oder Krankheit – auf der Kippe. Dazu zäh-
len Berwecke, Eickel, Harder und Kwaku 
Afriyie, der wahrscheinlich nicht spielen 
kann. Fastellini ist im Lauftraining. Istwan 
Gal fällt bekanntlich mit einem Waden-
beinbruch länger aus.

SVmagazin Vielen Dank, Oliver. Heute 
wünschen wir uns im Interesse unserer Zu-
schauer nur eins: Durchbrecht endlich die 
in der Ausgangsfrage genannte Serie und 
versöhnt damit unsere treuen Zuschauer!



10

Der Spielplan des SV Lippstadt 08

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

FC Gütersloh 2000

Termin
Das nächste Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 26.10.2007 um
19:30 Uhr im „Heidewaldstadion“ (Heide-
waldstraße 27, 33332 Gütersloh) statt.

Alfons „Ali“ Beckstedde vor Wiedersehen 
mit Ex-Verein
Auswärts-Mannschaften haben im Derby 
einen schweren Stand

Kaum ein anderes Duell fand im Rahmen 
der Oberliga Westfalen so oft statt wie die 
Begegnung zwischen dem SV Lippstadt 08 
und dem FC Gütersloh 2000. Seit der Sai-
son 2000 / 2001 standen sich beide Mann-
schaften in jeder Spielzeit gegenüber. Am 
Freitag, 26. Oktober, (19:30 Uhr) kommt 
es im Heidewaldstadion also zur 15. Auf-
lage des Derbys in Folge. Momentan steht 
der SVL zwei Punkte vor dem FC Gütersloh 
2000. Beide Vereine wären nach aktuellem 
Tabellenstand für die NRW-Liga qualifiziert. 
Einer, der schon beide Vereine trainiert hat, 
ist Alfons „Ali“ Beckstedde, der vor der Sai-
son aus einer 26 Monate langen fußballe-
rischen Pause zurückgeholt wurde und nun 
an der Seitenlinie der Gütersloher steht. 

Seit vier Spielen ist der FCG ungeschlagen. 
Zuletzt bezwang die Beckstedde-Elf den FC 
Eintracht Rheine 2:0. Davor gab es eine Se-
rie von drei 1:1-Unentschieden in Folge. Der 
direkte Vergleich mit dem SV Lippstadt 08 
spricht derweil deutlich für die Ostwestfa-
len. In den bisherigen 14 Duellen seit 2000 
hatte Gütersloh sieben Mal die Nase vorn. 
Drei Mal verließ Lippstadt als Sieger das 
Feld, vier Mal gab es ein Unentschieden. 
Bemerkenswert: Seit neun Duellen gab 
es keinen Erfolg der jeweiligen Auswärts-
mannschaft. 

Text: MSPW

Gemeinsam zum Derby!

Unterstützen Sie unsere Mannschaft beim 
kommenden Auswärtsspiel in Gütersloh! 
Für nur EUR 2,50 (Hin- und Rückfahrt) kön-
nen alle Freunde unseres Vereins den SV 08 
nach Gütersloh begleiten. Die Fahrkarten 
können Sie während des heutigen Heim-
spiels im CLUBHEIM käuflich erwerben.

Der nächste Gegner

		  Internationale Lippstadt – SV Lippstadt 08	   1 : 14	 (1 : 9) 
1.	 Spieltag	 TSG Sprockhöve – SV Lippstadt 08	 0 : 0	 (0 : 0) 
2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Bochum II 	 0 : 2	 (0 : 2) 
3.	 Spieltag	 Delbrücker SC – SV Lippstadt 08	 0 : 1	 (0 : 1)
		  BC Eslohe – SV Lippstadt 08	 1 : 4	 (0 : 0)
4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II	 4 : 2	 (2 : 1)
5.	 Spieltag	 SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 1)
		  BW Völlinghausen – SV Lippstadt 08	   1 : 12	 (0 : 3)
6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 1 : 1	 (1 : 1)
7.	 Spieltag	 FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08	 2 : 0	 (0 : 0)
8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 	 0 : 3	 (0 : 2)
9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II 	 2 : 4	 (2 : 2)
		  SV Atteln – SV Lippstadt 08	 5 : 6	 n.E. (1 : 1)
10.	 Spieltag	 SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08	 2 : 3	 (1 : 1)
11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte	 0 : 5	 (0 : 4)
12.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 1 : 2	 (1 : 1)
13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg Erkenschwick	 So. 21.10.07 	 15:00
14.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 Fr. 26.10.07 	 19:30
		  SV Schmerlecke – SV Lippstadt 08	 Mi. 31.10.07 	 19:00
15.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 1912	 So. 04.11.07 	 14:15
16.	 Spieltag	 DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08	 So. 11.11.07 	 14:15
17.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn 	 So. 18.11.07 	 14:15
		  FC Preußen Espelkamp – SV Lippstadt 08  	 Sa. 24.11.07 	 14:15
18.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel	 So. 02.12.07 	 14:15
19.	 Spieltag	 VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 	 So. 09.12.07 	 14:15
20.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 	 So. 17.02.08 	 15:00
21.	 Spieltag	 RW Ahlen II – SV Lippstadt 08	 So. 24.02.08 	 15:00
22.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000 	 So. 02.03.08 	 15:00
23.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 So. 09.03.08 	 15:00
24.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	 So. 16.03.08 	 15:00
25.	 Spieltag	 SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08	 Mo. 24.03.08 	 15:00
26.	 Spieltag 	 Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 	 So. 30.03.08 	 15:00
27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne	 So. 06.04.08 	 15:00 
28.	 Spieltag	 Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08	 So. 13.04.08 	 15:00 
29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 	 So. 20.04.08 	 15:00 
30.	 Spieltag	 SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 	 So. 27.04.08 	 15:00 
31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 	 So. 04.05.08 	 15:00 
32.	 Spieltag	 SV Schermbeck 1912 – SV Lippstadt 08	 So. 18.05.08 	 15:00   
33.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – DJK Germania Gladbeck 	 So. 25.05.08 	 15:00  
34.	 Spieltag	 SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08  	 So. 01.06.08 	 15:00

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de



Top Design

Intelligentes Licht

Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.

Infos: 0180 5 250001 (0,12 €/Min.)
www.hella.de

Hella
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Profitieren Sie von unserer breiten Hella-Produktpalette:

www.ventur.de



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@wds.net | www.wds.net



OBERLIGA WESTFALEN
NAMEN UND NOTIZEN

nach seiner Roten Karte wohl mit ei-
ner vierwöchigen Pause rechnen muss. 
Wer ihn ersetzen wird, ist noch unklar. 
Simon Talarek könnte diese taktisch so 
wichtige Rolle spielen. Möglicherweise 
steht auch Uwe Seggewiß nach seiner 
Knieverletzung wieder zur Verfügung.

	 Nach dem 12. Spieltag sind mit dem 
SC Preußen Münster und den Sport-
freunden Lotte noch zwei Mannschaften 
ungeschlagen. Bis zum gleichen Zeit-
punkt der abgelaufenen Spielzeit war 
das keiner einzigen Mannschaft gelun-
gen.

	 Jürgen Prüfer, Trainer der FC Ein-
tracht Rheine, gab seiner Mannschaft 
in der Länderspielpause gleich mehrere 
Tage frei. Die Maßnahme machte Sinn, 
denn der Kader schrumpft immer wei-
ter. Michael Rintelen droht auszufallen. 
Christoph Klein-Reesink, Ousseni Labo, 
Christoph Siedler und nun auch noch 
Yannick Gieseler sind gesperrt. Manuel 
Schupp benötigt auf Grund eines Faser-
risses in der Bauchdecke noch Ruhe, 
Martin Roling fällt noch länger aus. 
Einzig bei Björn Fleddermann besteht 
Hoffnung, dass er am 21. Oktober ge-
gen den SV Schermbeck ins Team zu-
rückkehrt.

  Für Abwehrspieler Dominik Hansjür-
gen vom Delbrücker SC kam die Länder-
spielpause eher ungelegen. Während 
sich seine Mannschaftskameraden auf 
die Pause freuten und regenerierten, 
hatte Hansjürgen wieder Probleme mit 
seinem lädierten Knie, das in der Ru-
hephase immer anschwillt. Eine Ope-
ration ist unumgänglich. Wahrschein-
lich wird der Eingriff Anfang Dezember 
vorgenommen, damit Hansjürgen zur 
Rückrunden-Vorbereitung wieder fit ist.

  Der FC Eintracht Rheine und Ex-Spie-
ler Dirk Bültbrun haben sich außerge-
richtlich geeinigt. Der 34-Jährige, der 
fünf Jahre für Rheine spielte, hatte aus-
stehende Gehälter in Höhe von rund 
20.000 Euro gefordert. Die gezahlte 
Summe soll zwischen 8.000 und 9.000 
Euro liegen.

 Die Vereinsführung des FC Eintracht 
Rheine hat beschlossen, auf eine Rück-
kehr des zurückgetretenen ersten Vorsit-
zenden Bernd Windhoff zu verzichten. 
„Wir machen in der jetzigen Zusammen-
setzung weiter“, sagte FCE-Vorstands-
sprecher Peter Vorreiter.

Text: MSPW

	 Die nächste Entlassung: Guido Nau-
mann ist nicht mehr Trainer des Aufstei-
gers Germania Gladbeck. Unmittelbar 
nach dem Pokal-Spiel beim SSV Rotthau-
sen (3:1) setzte ihn der Vorstand über sei-
ne Entscheidung in Kenntnis. Als Grund 
führten die Gladbecker ein Zeitungs-Inter-
view Naumanns an, in dem er sich kritisch 
über die Situation in Gladbeck geäußert 
hatte. „Ich hätte mir mehr Unterstützung 
gewünscht. Um fast alles musste ich mich 
selbst kümmern“, sagte Naumann. Wer die 
Nachfolge Naumanns antritt, soll bis zum 
Sonntag-Spiel beim SC Wiedenbrück 2000 
geklärt sein. Nur wenige Tage zuvor mus-
sten bereits Oliver Ruhnert Sportfreunde 
Oestrich-Iserlohn und Jürgen Gessat SC 
Wiedenbrück 2000 ihren Hut nehmen. Zu-
vor hatte es schon Werner Koch Delbrücker 
SC und – noch vor Saisonbeginn – Wolf-
gang Sandhowe Hammer SpVg. erwischt.

	 Die Spvgg Erkenschwick hat ihren Vor-
stand um Patrick Verstege erweitert. Der 
Unternehmer übernimmt den Posten als 
Leiter der Finanzen. Auf Beschluss des 
Beirats wurde ein Kompetenz-Team zur 

finanziellen Unterstützung des Clubs ge-
gründet.

	 Nach der Entlassung von Trainer Oliver 
Ruhnert ist auch der 1. Vorsitzende der 
Sportfreunde Oestrich-Iserlohn, Rainer 
Schmitt, zurückgetreten. Er wolle „den ein-
geschlagenen Weg nicht mitgehen und das 
Konzept nicht mittragen“, so Schmitt.

	 Dieter Brei ist neuer Trainer des SC 
Wiedenbrück 2000. Der 57-jährige Ex-
Profi tritt die Nachfolge von Jürgen Gessat 
an, der nach dem 11. Spieltag beurlaubt 
worden war. Brei unterschrieb einen vor-
erst bis zum Saisonende befristeten Ver-
trag und soll den Aufsteiger auf einen 
Qualifikationsplatz für die neue NRW-Liga 
führen. Momentan weist der SCW einen 
Rückstand von neun Punkten auf den 
elften Tabellenplatz auf. Dieter Brei ar-
beitete als Trainer unter anderem schon 
bei RW Essen, beim SC Verl, bei Fortu-
na Düsseldorf und beim FC Gütersloh.

  Roger Schmidt, Trainer des SC Preu-
ßen Münster, muss in den kommenden 
Spielen auf Ivica Ivicevic verzichten, der 
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Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

SPEDITION

Manfred Hartelt

Heinrich Risken

Dr. Michele 
Puller

Friedhelm 
Barczik

Franz-Josef
Günther

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Helle Halle 5, 59555 Lippstadt

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke



Simon 
Brenzinger

City Center

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Individuelle Gärten

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

02941 283283

Michael Korus

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Wihelm
Boneberger

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10
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OBERLIGA WESTFALEN
TABELLE, SPIELE, STATISTIKEN

Rotsünder-Statistik der Oberliga 
Westfalen nach dem 7. Oktober

Rot-Weiß Ahlen II	 1	 Sahin

Delbrücker SC	 1	 Welker

Spvgg Erkenschwick	 1	  Warncke

Germania Gladbeck	 3	 Senger, Kamba

			   Alakazli, 

Westfalia Herne	 2	 Urban, Bautz

SV Lippstadt 08	 1	 Nagorniewicz

Sportfreunde Lotte	 1	 Schütte

SC Preußen Münster 	 1	 Ivicevic

FC Eintracht Rheine	 4	 Labo, Siedler,

			   Klein-Reesink, 	

			   Gieseler

SV Schermbeck	 1	 Hahn

TSG Sprockhövel	 1	 Yeboah

SC Wiedenbrück 2000 	 2	 Flock, Veith

Rote Karten insgesamt	 19

Torschützenliste der Oberliga Westfalen nach dem 7. Oktober

10 Tore
Philipp Böwing-Schmalenbrock (Sportfreunde Lotte)

8 Tore
Sami El-Nounou (VfL Bochum II)

7 Tore
Michael Erzen (SC Preußen Münster)

6 Tore
Mehmet Kara (SC Preußen Münster), Pierre Bendig (SV Schermbeck)

5 Tore
Stefan Kratofiel (Germania Gladbeck), Dennis Gidaszewski (Westfalia Herne)
Julian Loose (FC Schalke 04 II)

4 Tore
Abdelaziz Ahanfouf (Arminia Bielefeld II), Milko Trisic (Arminia Bielefeld II) Dilaver 
Güclü (VfL Bochum II), Daniel Klinger (VfL Bochum II), Martin Setzke (SpVgg 
Erkenschwick), Alexander Thamm (Spvgg Erkenschwick), Sebastian Westerhoff 
(SpVgg Erkenschwick), Daniel Barton (FC Gütersloh 2000) Sven Dyballa (Hammer 
SpVg.), Musemestre Bamba (SV Lippstadt 08) Furkan Güraslan (Sportfreunde Lotte), 
Stefan Leimbrink (Sportfreunde Lotte), Orhan Özkara (SC Preußen Münster), Achilleas 
Courtoglou (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn), Rainer Hackenfort (SV Schermbeck)

3 Tore
Pierre Aboutou (Rot-Weiß Ahlen II), David Kobylik (Arminia Bielefeld II), Thorben 
Marx (Arminia Bielefeld II), Thilo Versick (Arminia Bielefeld II), Engin Yildiz 
(Delbrücker SC), Zouhair Allali (SpVgg Erkenschwick), Gökhan Özdemir (SpVgg 
Erkenschwick), Seyit Ersoy (Germania Gladbeck), Dennis Rommel (Germania 
Gladbeck), Giancarlo Fiore (FC Gütersloh 2000), Charly Kuntz (Hammer SpVg.), 
Issa Issa (SV Lippstadt 08), Massimo Ornatelli, (SC Preußen Münster), Timo 
Scherping (SC Preußen Münster), Serafettin Sarisoy (Sportfreunde Oestrich-
Iserlohn), Ali Göl (FC Eintracht Rheine), Christoph Siedler, (FC Eintracht Rheine), 
Wilko Risser (FC Schalke 04 II), Kamil Bednarski (TSG Sprockhövel)

Alle Daten von: MSPW

Der aktuelle Spieltag
SC Preußen Münster – Vfl Bochum II  	
Delbrücker SC – TSG Sprockhövel 	
SC Westfalia Herne – Sportfreunde Lotte 	
Arminia Bielefeld II – Hammer SpVg 	
SV Lippstadt 08 – SpVgg Erkenschwick 	
FC Schalke 04 II – FC Gütersloh 2000 	
FC Eintracht Rheine – SV Schermbeck 1912 	
SC Wiedenbrück 2000 – DJK Germania Gladbeck
RW Ahlen II – SF Oestrich-Iserlohn

Der nächste Spieltag (26. / 28.10.2007)
FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  	
Hammer SpVg – SC Westfalia Herne 	
Sportfreunde Lotte – SC Preußen Münster 	
Vfl Bochum II – Delbrücker SC 	
TSG Sprockhövel – RW Ahlen II 	
SF Oestrich-Iserlohn – SC Wiedenbrück 2000 	
DJK Germania Gladbeck – FC Eintracht Rheine 	
SV Schermbeck 1912 – FC Schalke 04 II 	
SpVgg Erkenschwick – Arminia Bielefeld II

Die aktuelle Tabelle Stand: 10.10.2007

6	 4	 2	 0	15 : 1ß	14	 6	 4	 2	 0	 14 : 5ß	14

6	 3	 2	 1	 9 : 3	 11	 6	 5	 0	 1	 14 : 3ß	15

6	 2	 4	 0	11 : 8ß	10	 6	 4	 2	 0	 14 : 4ß	14

6	 5	 0	 1	 10 : 4ß	15	 6	 2	 2	 2	 11 : 8ß	 8

6	 4	 0	 2	11 : 7ß	12	 6	 3	 2	 1	 ß7 : 5ß	11

6	 3	 1	 2	 8 : 6	 10	 6	 2	 2	 2	 ß5 : 7ß	 8

6	 1	 1	 4	 ß7 : 17	 4	 6	 4	 1	 1	 9 : 5	 13

6	 3	 1	 2	 8 : 7	 10	 6	 1	 3	 2	 6 : 8	 6

6	 3	 3	 0	10 : 6ß	12	 6	 1	 1	 4	 ß6 : 12	 4

6	 3	 1	 2	15 : 10	10	 6	 1	 2	 3	 ß7 : 10	 5

6	 2	 1	 3	 9 : 8	 7	 6	 2	 2	 2	 6 : 8	 8

6	 2	 1	 3	ß 5 : 110	7	 6	 2	 2	 2	 10 : 8ß	 8

6	 1	 3	 2	 6 : 9	 6	 6	 2	 1	 2	 5 : 6	 7

6	 2	 2	 2	10 : 8ß	 8	 6	 1	 2	 3	 ß4 : 16	 5

6	 1	 2	 3	 2 : 5	 5	 6	 1	 3	 2	 ß8 : 11	 6

6	 1	 1	 4	ß8 : 10	 4	 7	 2	 0	 5	 ß6 : 13	 6

6	 1	 3	 2	 7 : 8	 6	 6	 0	 3	 6	 ß2 : 13	 0

6	 0	 2	 4	ß2 : 13	 2	 6	 0	 3	 3	 ß7 : 11	 3

1.  	 SC Preußen Münster	 12	 8	 4	 0	 29 : 6ß	 23	28  

2.  	 VfL Bochum II	 12	 8	 2	 2	 23 : 6ß	 17	26 

3.	 Sportfreunde Lotte 	 12	 6	 6	 0	 25 : 12	 13	24  

4.	 SpVgg Erkenschwick 	 12	 7	 2	 3	 21 : 12	 9	 23  

5.	 FC Schalke 04 II  	 12	 7	 2	 3	 18 :  12	 6	23  

6.	 Hammer SpVg 	 12	 5	 3	 4	 13 : 13	 0	18  

7.	 SV Lippstadt 08	 12	 5	 2	 5	 16 : 22	 -6	 17  

8.	 DJK Germania Gladbeck 	 12	 4	 4	 4	 14 : 15	 -1	16  

9. 	 SV Schermbeck  1912	 12	 4	 4	 4 	16 : 18	 -2	16  

10.	 Arminia Bielefeld II 	 12	 4	 3	 5	 22 : 20	 2	15  

11.	 FC Gütersloh 2000	 12	 4	 3	 5	 15 : 16	 -1	15  

12.	 RW Ahlen II	 12	 4	 3	 5	 15 : 19	 -4	15  

13.	 FC Eintracht Rheine 	 12	 3	 4	 5	 11 : 17	 -6	13  

14.	 SF Oestrich-Iserlohn	 12	 3	 4	 5	 14 : 24	-10	13  

15.	 Delbrücker SC 	 12	 2	 5	 5	 10 : 16	 -6	11  

16.	 SC Westfalia Herne	 12	 3	 1	 8	 14 : 21	 -7	10  

17.	 SC Wiedenbrück 2000	 12	 1	 3	 8	 ß9 : 21	-12  	 6

18.	 TSG Sprockhövel	 12	 0	 5	 7	 ß9 : 24	-15	 5  

Heim Auswärts
		  S	 G	 U	 V			   P S	G	U	 V		  P	 S	G	U	 V		  P
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.



können. Das F-Jugend-Turnier hat ebenfalls 
einen verdienten Sieger gesehen. Die Jungs 
von Arminia Bielefeld spielten fast schon 
wie die Profis. Sie spielten abgeklärt und 
traten dann aufs Gas wenn es nötig war. 
Außerdem stellten sie mit Joannis Tsingos 
den besten Spieler des Turniers. Im Finale 
wurde der FC Gütersloh 2000 deutlich ge-
schlagen. Unsere Jungs konnten sich den 3. 
Platz sichern und wurden von vielen Fans in 

der vollbesetzten Halle super unterstützt.
Wie geht’s nun weiter mit unserem Herbst-
turnier? 2008 wird das Turnier um einen Tag 
erweitert und es stehen dann 3 Turniertage 
auf dem Programm. Unsere Aktivitäten dazu 
werden deutlich ausgebaut und das Rah-
menprogramm wird um einige Attraktionen 
erweitert. Ein Fußballturnier kann heutzu-
tage nicht nur aus Fußballspielen beste-
hen, sondern muss ein Event für die ganze 
Familie darstellen. Auch sportlich soll der 
nächste Schritt gewagt werden: Ziel ist es, 
weitere deutsche Top-Vereine sowie Mann-
schaften aus dem Ausland  nach Lippstadt 
zu bekommen. Mittelfristige soll sich der 
intact JuniorCup zu einem besten Jugend-
Turnieren in NRW entwickeln.
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Für den intact JuniorCup des SV Lipp-
stadt 08 nehmen die Vereine gerne große 
Strapazen auf sich. Viele Teams hatten 
eine längere Anreise – teilweise sogar 
über 100 Kilometer. Im Finale des E-
Jugend-Turniers standen sich die Mann-
schaften vom FC Gütersloh 2000 und 
PSV Bork 45 gegenüber. Unsere Nach-

barn konnten in einem packenden Spiel 
den neuen intact JuniorCup Wanderpokal  
mit nach Gütersloh nehmen. Im kleinen 
Finale musste sich unsere E1 den Kickern 
von Schwarz-Weiss Essen geschlagen 
geben. Lorenz Grafe wurde als bester 
Torwart ausgezeichnet und reiht sich als 
erster Spieler des SV Lippstadt 08 in die 
Ehrentafel des intact JuniorCup ein. Der 
Trainer des E-Jugend-Finalisten PSV Bork 
45 zeigte sich von den Bemühungen des 
SV 08 sehr angetan: „Unsere Spieler sind 
vorzüglich aufgenommen worden. Die 
ganze Organisation ist topp. Wenn man 
uns im nächsten Jahr haben möchte, wä-
ren wir gerne wieder dabei.“ Mit dem Fi-
naleinzug seiner Jungs war er sehr zufrie-
den, zeigte es ihm doch, dass sie gegen 
die westfälische Konkurrenz bestehen

UNSERE JUGEND
INTACT JUNIORCUP

intact JuniorCup – Ein Fußball-Turnier zum Wiederkommen
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Sieger U9 Armiania Bielefeld
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Der Mädchenfußball bei dem SV Lipp-
stadt 08 nimmt weiter Formen an!

Nachdem in der letzten Saison die B-
Juniorinnen (U17) die ersten Punktspiele 
absolvierten, greift erstmalig die U-13 in 
das Geschehen ein, und das mit Erfolg.
Von den ersten vier Punktspielen konn-
ten drei gewonnen werden, eins endete 
unentschieden – Platz 2 in der Tabelle. 
Aber kein Wunder, denn die Mädchen 
kommen regelmäßig zum Training, freut 
sich das Trainergespann Christian Zurke/ 
Ralf Sauermann über die hohe Motiva-
tion. 

Außerdem konnten durch weitere An-
meldungen in der Altersklasse perso-
nelle Sorgen beseitigt werden. Jedoch 

wird für den weiteren Spielbetrieb eine 
Torfrau gesucht. Die derzeitige Torhü-
terin Giuseppa Maggio wechselt in der 
nächsten Saison zu den B-Juniorinnen. 
Welches Mädchen aus den Geburtsjah-
ren 1996, 1997 oder 1998 hat keine 
Angst vor heranfliegenden Bällen und 
möchte den Kasten sauber halten?

Bitte melden bei:
Ralf Sauermann, Tel.: 02941 60044
E-Mail: ralfsauermann@aol.com

Die Mannschaft Christina Grafe, Vanessa 
Vitale, Lysanne Thiel, Tugce Ünal, Isa-
bella Sasso, Charlotte Möller, Guiseppa 
Incao, Annika Sauermann, Guiseppa 
Maggio, Tabea Harbecke, Freya Stapper-
fenne und Lynn Tabanella.

Erst einmal zusammen finden!

Das war die erste Hürde, die zu Beginn 
der neuen Saison 2007/08 genommen 
werden musste. Ein aus drei Mann-
schaften zusammen gewürfelter Haufen 

sollte gemeinsam Fussball spielen. Das 
sah im ersten Testspiel gegen die Bahn-
dammkicker aus Overhagen noch nicht 
so aus. Im zweiten Test gegen Lipperode 
zeigten die Jungs vom SV 08 Lippstadt,
das sie besser spielen konnten, kam-
men aber über ein 3:3 nicht hinaus. 

Dass die Mannschaft innerhalb der 
kurzen Vorbereitungszeit von 3 Wochen
zu einer Einheit zusammen wuchs, zeig-
te sie beim Saisonstart am 18.08.07, 
wo der TSV Rüthen kurzer Hand mit 
5:3 nach Hause geschickt wurde. Was  
in der bis vor kurzen abgeschlossenen 
Hinrunde folgte, war beeindruckend: 
5 Siege aus 5 Spielen und 59 : 5 Tore 
sprechen eine deutliche Sprache. Das 
gute Zusammenspiel zwischen Offensive 
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D-Juniorinnen (U-13) mit sehr gutem Start, aber: TORFRAU GESUCHT!

Bericht der E3-Junioren

und Defensive sowie ein super Arbeitsklima 
zwischen Spielern, Trainer und Eltern sind 
nur ein paar Faktoren für die gute Leistung 
der E3-Junioren des SV 08 Lippstadt. 

Als Saisonziel hat sich die Mannschaft 
den Gewinn der Qualifikationsrunde 2007
gesetzt. Hierzu können die Lippstädter Ki-
cker am Samstag, 13.10.07 in Rüthen einen
wichtigen Schritt nach vorne machen. Ich 
danke im Namen der Mannschaft allen El-
tern und Fans für die Unterstützung, den 
Trost und die Trikotwäsche. 

          Text: Henning Friedrich

Der SV Lippstadt 08 gratuliert 
folgenden Mitgliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag im Monat Oktober

Heinz Aring (63)
Kurt Wilhelm Boneberger (69)
Jürgen Borgmeier (46) 
Karl-Heinz Brülle (58)
Michael Brune (57)
Salvatore Consiglio (30)
Daniel Craes (24)
Ernst Dickhut (69)
Rüdiger Fruh (46)
Willi Glarmin (47)
Horst Gockel (64)
Willi Gösling (71)
Christina Elisabeth Grafe (12)
Gerda Günther (50)
Michael Haase (49)
Kai Hartelt (36)
Manfred Hartelt (65)
Frank Jackson (50)
Andrea Jensch (33)
Klaus Kallewegge (57)
Detlef Kaulfuß (52)
Carsten Knepper (35)
Siegfried Kolle (57)
H.-Michael Korus (55)
Eike Kozlik (48)
Werner Kraemer (77)
Bernhardt Krähling	 (51)
Jörn Kranich (41)
Reinhard Krause (49)
Horst Krilleke (69)
Norbert Lenhardt (68)
Helmut Platzek (77)
Cornelia Schulte (48)
Ulrich Spies (41)
Frank Steinbock (58)
Franz-Josef Tanger (74)
Vanessa Vitale (12)

UNSERE JUGEND  / VEREINSNACHRICHTEN
BERICHTE D-JUNIORINNEN, E3-JUNIOREN / GEBURTSTAGE



Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de



Mein Lippe-Bekenntnis:

Weissenburg.
Genuss von hier.

„Was anderes 
kommt mir zum 
Fußball nicht 

über die Lippe.”
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Autoservice für Pkw + Transporter

–	 Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer und Bremsen-Service
–	 Inspektion (zum Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service 
	 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
–	 Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
–	 4-Rad Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
– 	AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
– 	Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Impressum SVmagazin

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Montags 	 16:00 - 19:00 Uhr
Donnerstags	09:30 - 12:30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 17:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de

Das Präsidium
Vize-Präsident
Franz-Josef Günther
(Sportlicher Leiter)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Der Aufsichtsrat

Aufsichtsratsvorsitzender
Kai Hartelt

stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
Dr. Michele Puller

Aufsichtsratsmitglieder
Johannes Althoff, Manfred Hartelt,
Carsten Knepper, Horst Krilleke,
Mathias Maiworm, Heinrich Risken,
Georg Schierholz

www.svlippstadt08.de
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SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646, 59536 Lippstadt
Tel.: 02941 9686998, Fax: 02941 9687333
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WDS New Media GmbH
Inga Friis, Tel.: 02941 2890-159
E-Mail: anzeigenmaterial@svlippstadt08.de
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WDS New Media GmbH
Südertor 2, 59557 Lippstadt
Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
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Graphische Betriebe STAATS GmbH
Roßfeld 8, 59557 Lippstadt
Tel.: 02941 2903-0
Fax: 02941 2903-43
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Kontakt zum SV 08

Vielen Tank!Vielen Tank!

30 Euro Tankgutschein

Gratis
Aktionszeitraum: 08.10-31.10.2007Aktionszeitraum: 08.10-31.10.2007 www.reifen-tiemann.de

Die große Michelin 
Winterreifen Promotion

Die große Michelin 
Winterreifen Promotion
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kamp. Im Gegensatz zum Lotte-Spiel hatten 
die Lippstädter gestern wesentlich mehr 
Biss. Man merkte ihnen deutlich an, dass 
sie sich für das 0:5 rehabilitieren wollten. 
Der SV kämpfte, konnte aber das 1:1 in der 
32. Minute nicht verhindern. Hamms Kapi-
tän Gruska schraubte sich nach einer Ecke 
hoch und köpfte das Leder knapp über die 
Linie. Viel mehr hatten die Platzherren in 
einem insgesamt höchst durchschnittlichen 
Spiel nicht zu bieten. Anders die Gäste: Der 
für den verletzten Daniel Telenga einge-
wechselte Steve Ridder hatte zweimal das 
1:2 auf dem Fuß. Erst traf er nach schöner 
Vorarbeit von Issa den Ball nicht richtig, da-
nach scheiterte er, nachdem er von Bamba 
glänzend bedient worden war. 

In der 61. Minute probierte es Issa mit einem 
Fallrückzieher, bevor die SpVg. ihre beste 
Möglichkeit zum Führungstor besaß. Gegen 
den völlig freien Gruska rettete der erneut 
starke Milos Mandic in höchster Not (75.). 
Jetzt stand das Spiel auf der Kippe und es 
neigte sich zu Gunsten der Lippstädter. Pas-
cal Harder erkämpfte in der 82. Minute das 
Leder an der Mittellinie, setzte sich auf der 
linken Seite schön durch und bediente den 
freistehenden Bamba, der sich mit dem 1:2 
bedankte. In der Schlussphase geriet der 
Sieg noch einmal ernsthaft in Gefahr, aber 
da war ja noch die Nummer 1 im SV-Tor. Bei 
einem Volleyschuss von Stojkowski tauchte 
Milos Mandic blitzschnell ins bedrohte Eck, 
60 Sekunden später rettete er bei einem 
16-Meter-Schuss. Er hielt damit den Sieg 
fest, den sich alle Schwarz-Roten mit letz-
tem Einsatz redlich verdient hatten.	

Lüt

Der SV Lippstadt hat die Schmach von
Lotte getilgt und fand mit einem 2:1-Aus-
wärtssieg bei der Hammer SpVg. in die 
Erfolgsspur zurück. In einem Spiel, in 
dem beide Teams ziemlich müde wirk-
ten, bissen sich die Gäste am Ende 
durch und gewannen schließlich auch 
verdient. Die Tore für die Roggensack-Elf 
erzielten Benjamin Pahlke und Museme-
stre Bamba. Der Neuzugang traf damit in 
seinem vierten Meisterschafts-Match für 
die Schwarz-Roten zum vierten Mal. Weil 

sich Tobias Wurm nicht hundertprozen-
tig fit fühlte, schickte Oliver Roggensack 
Benjamin Pahlke ins Rennen. Ein Glücks-
griff, wie sich in der 21. Minute heraus-
stellte. Da setzte der junge Verteidiger 
nach einem Eckball energisch nach und 
spitzelte die Kugel zum 0:1 in die Ma-
schen. Dieser Treffer gab dem Abwehr-
spieler sichtlich Auftrieb. Nach einem 
Freistoß von Issa war er erneut zur Stel-
le, doch diesmal landete sein Kopfball 
in den Armen von Hamms Keeper Hiet-

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEI DER HAMMER SPVG.

Musemestre Bamba (r.) gab alles und erzielte in der 82. Minute nach Vorarbeit von Pascal 
Harder das 2:1-Siegtor für den SV Lippstadt. Es war im vierten Spiel bereits der vierte Treffer 
des Kongolesen.

SV kämpft sich zurück
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Benjamin Pahlke und Musemestre Bamba treffen beim 2:1-Sieg in Hamm.
Roggensack-Kicker holen 13 ihrer 17 Punkte auf fremden Plätzen

So spielt man seinen Kontrahenten kopflos: Routinier Jürgen Reckordt (l.) 
verdiente sich im Mittelfeld ein Fleißkärtchen.

Tor für den SV Lippstadt: Benjamin Pahlke ballt 
die Fäuste als Zeichen des Triumphes.
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Graphische Betriebe Staats GmbH
Rossfeld 8
59557 Lippstadt

Telefon	 02941 2903-0
Telefax	 02941 2903-55
E-Mail	 info@staats.de
Internet	 www.staats.de

Auszug aus dem Produktprogramm
	 Prospekte und Broschüren
	 Briefbogen und Geschäfts-

	 drucksachen
	 Haftetiketten auf Bogen oder Rolle
	 Verpackungen und Präsentations-

	 mappen
	 Graphik, Satz und Scans
	 Ideen und Entwürfe
	 Digitaldruck und Kopierservice
	 individuelle Einladungskarten

Auszug einiger Referenzkunden
	 Hella KGaA
	 Falke
	 Rausch Schokolade
	 Kühne
	 Peters Pralinen
	 WDS New Media
	 De Agostini
	 Euro Allianz Pharma

Die Graphischen Betriebe Staats verste-
hen sich als Fullservice Dienstleister der 
Druckindustrie. Das Familienunterneh-
men mit rund 50 Mitarbeitern wird von 
Gabriele und Rainer Staats bereits in 
der 6. Generation geleitet. Intern ist die 
Firma in 3 Bereiche aufgeteilt: DRUCK, 
LABEL und DESIGN

Staats Druck – Druckmaschinen der al-
lerneuesten Heidelberger Technologie 
bestechen durch überzeugende Qua-
lität und hohe Geschwindigkeit. Die 
Druckprofis der Graphischen Betriebe 
Staats verbinden Hightech und solides 
handwerkliches Geschick, um hochwer-
tigste Druckerzeugnisse zu fertigen. 
Hier ist vieles möglich. Profitieren auch 
Sie von modernster Offset-Technik, Ver-
edelungsmöglichkeiten, wie Heißfolien-
siegelung und Spotlackierung und in-
dividuellen Verarbeitungsmöglichkeiten 
von Schneiden, Falzen, Heften, Kleben 
...

Staats Label – hinter diesem Wort steht 
eine Abteilung, die sich ausschließlich 
mit Haftetiketten beschäftigt. Ob auf Bo-

gen oder Rolle, unbedruckt oder mehr-
farbig – die Firma Staats bietet Ihnen 
Folien- oder Papieretiketten für Ihren 
individuellen Einsatzbereich. Denn so 
vielseitig wie die Materialauswahl ist 
auch das Produktionsprogramm. Mo-
derne Technik und durchdachte Orga-
nisation garantieren rationelles und 
zuverlässiges Arbeiten. Die Struktur des 
Unternehmens ermöglicht eine flexible 
Termingestaltung.

Staats Design – in der kreativen Abtei-
lung des Betriebes kümmern sich Gra-
phiker und Mediengestalter um alle Fra-
gen rund um Druck und Werbung.

Die Möglichkeit, dem Kunden von der 
Idee bis zum fertigen Produkt alles 
aus einer Hand zu liefern und der Tat-
sache, dabei unabhängig in der Wahl 
des Mediums zu sein, zeichnen die 
Graphischen Betriebe Staats unter den 
Dienstleistern der Medienindustrie aus. 
Der Digitaldruck bietet zusätzlich die 
Möglichkeit schnell, flexibel und indivi-
duell Ihre Drucksachen auch schon in 
kleinen Auflagen zu produzieren.

SPONSOR DES TAGES

Graphische Betriebe Staats
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Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Business-Partner
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DER TREFFPUNKT FÜR ALLE

       
    FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN.

Öffnu
ngszei

ten

      
     F

reitags ab 17:30 Uhr, Sa
mstags ab 14:30 Uhr, So

nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Spielbeginn




